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Bevomnj'en  den  2lj.'tGn  Janji  1812 


Schon  in  vorigen  Jalire  stellte  ich  einem  verehr  lichen 
Konsistorio  in  einer  Vorstellung  de  date  3 ten  Februar  1812  vor,  dass  ich 
mit  dem  Gehalt  irelchen  ich  von  holoebl.  Konsist.  erhalte,  hier  nich 
subsistieren  koenne.  Ein  hochllöb.  Konsistorium  ertheilte _ mir  darauf 
in  einem  Erlasse  de  date  12th  Februar  1812  Sub.No,  ^^80  die  ^laubnis 
nach  Warburg  ziehen  zu  duerfen.  Ich  konnte  aber  diese  mir 

puetipst  ertheilte  Erlaubnis  nicht  benutzen:  denn  wuenschte  ich  dass  da 
die  hiesige  Gemeinde  gerne  teutsche  Predigten  hoert  oefters  hierher  dam 
zt  ko^'n^und  zu  predigen.  WarU^g  aber  ist  zu  weit  von  Beve^en  en^e^t 
und  der  Weg  ueberhaupt  bergig  und  zu  beschwerlich  dass  ich  oefters  haet  e 
nach  Beverungen  reisen  kdennen.  Die  Gemeinde  zu  Warburg  aeusserte  nicht 
den  geringsten  T’hmsch  dass  ich  bei  Imen  vxohnen  soll,  ich  blieb  daher ^hier 
in  dL  Hoffnung  ein  Hochl.  Kons,  wird  mich  beruecksichtigen 
bessere  Stelle  verleihen.  Es  sind  nun  h Vfochen  da  Georderte  mich  das  Hochl. 
Konsis.  durch  den  hiesigen  Syndikat  dass  ich  die  S^agoge  zu  fcektCT  eM»ihen 
sollte.  Da  wuenschte  mm  nicht  nur  der  Israelitische  sondern  auch  Äe  Vor 
netonsten  der  Kristliohen  Gemetade  dass  ich  nach  Hoexter  sollte . 

Da  nun  Hoexter  nur  3 Stunden  von  hier  entfernt  ist,  und 

nach  Beverungen  gehen  kann  um  da  zu  predigen,  und  die  Gemeinde  zu  Hoexster 
wuenscht  dass  ich  daselbst  wohnen  moege  und  ich  auch  zu  Holter  besser 
subsistieren  kann,  so  bitte  ich  ein  Hochl.Kons.  unter thaenigst  um  Erlaubni 
noeglichst  nach  Hoexter  ziehen  zu  duerfen. 

Indem  ich  eine  baldige  guetige  Antvrort  erwarte  verbl. 

dem  Hochl.  Kons,  gehör samst 

Sutro 
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